Workshop: „Zu Gast beim Erzbischof“ 
(Neue Residenz)
Geschrieben von: Olivia Thayer und Lena Winkler 3C

Heute waren wir in der neuen Residenz und haben gesehen, wie die Erzbischöfe lebten.
Jeder Fürsterzbischof hatte ein Wappen, einen Bischofsstab und ein Schwert.
Alle trugen rote Kleider und eine Kreuzkette.

Bei Festen wurde den Gästen z.B. ein 9-Gänge-Menü serviert: 
Eichhörnchen in Kräutersauce, 
Lammspieße,
Pfannkuchen mit Honig und Äpfeln
Krapfen
Die Gewürze wurden extra auf dem Menüplan aufgelistet. Da sich nur sehr Reiche die Gewürze leisten konnten, zeigte man so seinen Reichtum.

Die Museumsführerin hat uns alte Küchengeräte gezeigt: 
eine Zitronenpresse,
einen Nussknacker,
einen Küchenknecht, 
eine Butterrolle,
ein Teigrad, und 
[bookmark: _GoBack]einen Frittier Stab für Krapfen.

Dann hat sie uns in einen Raum geführt, in dem ein gedeckter Tisch mit altem Besteck aus Zinn stand und Musikinstrumente zu sehen waren. Auf dem Tisch lag ein Messer mit einem Griff aus Hirschgeweih und Gabeln, die nur zwei Zacken hatten.
Im letzten Raum waren Diamanten, ein Bild von Erzbischof Wolf Dietrich, Kleidungsstücke und ein Kreuz aus Bergkristall, auf dem auch Jesus zu sehen war.
